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Herren 2. Bezirksliga 3

TV Rosbach : SSV Happerschoß 
Dienstag, 28.11.2023, 20:15 Uhr

TV Rosbach gegen SSV Happerschoß 9:4

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV Rosbach im
Spiel der Herren 2. Bezirksliga 3 gegen den SSV Happerschoß endgültig fest. Beide Teams hatten
in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TV Rosbach, als
auch für den SSV Happerschoß am Dienstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Michael Geilhausen, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hassel / Klein gelang es Gerhards / Schlüssel zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Der Start in die Partie hätte für Schabernack / Geilhausen besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Achilles / Walterscheid noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Übel / Prüß bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Reimers / Ludwig. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte dann Heiko Hassel das Match gegen Nils Achilles und gewann 3:1. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Niklas Gerhards wurden Alexander Klein indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Ralf Schabernack beim 2:3 gegen Heinz-Willi
Schlüssel leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung
jedoch knapp. Einen umkämpften Erfolg feierte dann hingegen Michael Geilhausen beim 3:2 gegen
Ingo Walterscheid, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für
schwache Nerven. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Mit 3:1 hatte Günter Übel im Match gegen Niklas Ludwig die Nase vorn. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin Hendrik Prüß beim 3:0 mit Uwe Reimers. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 6:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heiko Hassel das Spiel gegen
Niklas Gerhards, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 20:10 (Hassel) und 24:6 (Gerhards). In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Klein Nils Achilles in fünf Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ralf Schabernack
beim 11:5, 8:11, 11:9, 11:9 gegen Ingo Walterscheid doch überlegen. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:3 für Schabernack und 8:21 für Walterscheid seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:4. Michael Geilhausen konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Heinz-Willi Schlüssel beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. 15:9 (Geilhausen) bzw. 9:15 (Schlüssel) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TV Rosbach am 09.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen die
TTG Niederkassel IV, während der SSV Happerschoß am 07.12.2023 gegen die TTG Niederkassel
IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TV Rosbach

Doppel: Hassel / Klein 1:0, Schabernack / Geilhausen 1:0, Übel / Prüß 0:1 
Einzel: H. Hassel 1:1, A. Klein 1:1, R. Schabernack 1:1, M. Geilhausen 2:0, G. Übel 1:0, H. Prüß 1:0 

 SSV Happerschoß
Doppel: Achilles / Walterscheid 0:1, Gerhards / Schlüssel 0:1, Reimers / Ludwig 1:0 
Einzel: N. Gerhards 2:0, N. Achilles 0:2, I. Walterscheid 0:2, H. Schlüssel 1:1, U. Reimers 0:1, N.
Ludwig 0:1


